
Wechsel des Bundeslandes
Beitrag von „the-unknown-teacher-man“ vom 15. Juni 2005 00:09

Zitat

Mia schrieb am 13.06.2005 20:44:
Eine Alternative wären noch Funktionsstellen, wenn das für dich in Frage kommt: Wenn
man sich auf einen Posten beworben hat und genommen wird, muss man sofort
freigegeben werden.

LG
Mia

echt, Mia, ist das gesichert (ich habe nämlich gerade einen Riesenärger wegen einer angeblich
durch mein Bundesland erteilten bzw. nicht erteilten Freigabe):

wenn ich mich als "Ausländer" auf eine A-14-Stelle in einem anderen Bundesland bewerbe und
genommen werde, müssen die mich in meinem alten BL ziehen lassen?

Darf ich mich denn als Nicht-Landes-Kind überhaupt auf eine Funktionsstelle in einem anderen
Bundesland bewerben (d.h. erfülle ich die laufbahnrechtlichen Voraussetzungen?)?

Und brauche ich nicht für den Akt der Bewerbung im Voraus eine Freigabe des alten
Arbeitnehmers?

ich sehe Licht am Ende des Tunnels... :D, andererseits bewerben sich auf solche
Funktionsstellen vermutlich eh ein ganzer Haufen Leute, die im Schulsystem des betreffenden
Landes firmer sind als ich "Aus-Bundes-Länder" 

mfg
der unbekannte Lehrer
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